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17. Allgäuer Neurologie Symposium

Schlaganfall - immer mehr eine be-
handelbare Erkrankung

Bezirkskrankenhaus Kaufbeuren 

Klinik für Neurologie

Kontaktdaten

Bezirkskrankenhaus Kaufbeuren
Klinik für Neurologie
Dr.-Gutermann-Str. 2 
87600 Kaufbeuren

Telefon: 08341  42-29 51
Telefax: 08341  42-29 52
E-Mail:  neuro@bkh-kaufbeuren.de
Internet: www.bkh-kaufbeuren.de
 www.bezirkskliniken-schwaben.de

Ihre Anmeldung

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung per Fax an

08341  42-29 52

Ebenfalls möglich ist eine Rückmeldung per 
E-Mail:

neuro@bkh-kaufbeuren.de

Bei Rückfragen können Sie sich gerne  
telefonisch an Tanja Movsissian wenden:

08341  42-29 51

Name / Vorname

Klinik bzw. Praxis

Straße und Hausnummer

Postleitzahl / Ort

Telefon

Telefax

E-Mail 

Ich komme mit weiteren _______ Personen.

Akademische Lehrkrankenhaus der LMU München



Einladung zum 17. Allgäuer 
Neurologie Symposium 
 
in den Festsaal des  
Bezirkskrankenhauses Kaufbeuren 
Kemnater Straße 16 
 
am Samstag, 21.11.2015
9.00 - 13.00 Uhr

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,

es ist beeindruckend, wie sich die Diagnostik 
und Therapie von Schlaganfällen weiterentwi-
ckelt. Die Behandlung in spezialisierten Stroke-
Units mit täglicher Routine in der intravenösen 
Thrombolyse-Therapie ist als Standard zu 
betrachten, unsere Stroke-Unit wurde hierfür 
kürzlich erfolgreich rezertifiziert.

Darüber hinaus verändert sich die Akutthera-
pie rasant. Die interventionelle mechanische 
Thrombektomie ist für ausgewählte Patienten 
mit Gefäßhauptstammverschlüssen wirksam. 
Nun wurde ein überregionales Netzwerk, NE-
VAS, geschaffen, das eine rasche Weiterbe-
handlung von lokal vorbereiteten Patienten 
garantiert. 

Nach der Akuttherapie ist neben einer frühen, 
parallel begonnenen Rehabilitation die konse-
quente Ursachenabklärung und zielgerichtete 
Sekundärprävention wichtig. 

Wie immer wird es auch nach jedem Vortrag 
Zeit zur Diskussion geben.

Herzlichst 
Ihr Professor Dr. med. Martin Hecht

09.00 Uhr - 09.30 Uhr 
Akuttherapie des Schlaganfalls 
Dr. B. Alber, Oberarzt Schlaganfallversorgung 
Prof. Dr. G.F. Hamann, Ärztlicher Direktor,  
1. Vors. der dt. Schlaganfallgesellschaft 
Klinik für Neurologie, BKH Günzburg,  
Bezirkskliniken Schwaben 
 
09.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Neurovaskuläres Netzwerk - NEVAS 
Dr. C. Adamczyk 
Koordinator am NEVAS Projektzentrum 
Neurologische Klinik und Poliklinik der LMU, 
Klinikum München Großhadern

10.00 Uhr - 10.30 Uhr 
Neurovaskuläre Interventionen beim akuten 
Schlaganfall 
Prof. Dr. B. Schmitz 
Leiter der Sektion Neuroradiologie 
Universitätsklinikum Ulm und BKH Günzburg

10.30 Uhr - 11.00 Uhr Pause 

11.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Schlaganfall bei jüngeren Menschen 
Dr. G. Escheu 
Ltd. Oberärztin und Leiterin Stroke Unit 
Klinik für Neurologie, BKH Kaufbeuren,  
Bezirkskliniken Schwaben

11.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Kardiologische Beiträge in Diagnostik und 
Therapie des Schlaganfalls 
PD Dr. M. Koller 
Chefarzt Kardiologie/Innere Medizin II 
Klinikum Kaufbeuren,  
Kliniken Ostallgäu-Kaufbeuren

12.00 Uhr - 12.30 Uhr  
Was tun, damit nicht wieder ein Schlagan-
fall eintritt – aktuelle Sekundärprävention 
Prof. Dr. M. Hecht 
Ärztlicher Direktor 
Klinik für Neurologie, BKH Kaufbeuren,  
Bezirkskliniken Schwaben

12.30 Uhr - 13.00 Uhr 
Zusammenfassung und Diskussion 
Prof. Dr. M. Hecht 

Zum abschließenden Imbiss sind Sie herz-
lich eingeladen.

Informationen

Es werden keine Teilnahmegebühren 
erhoben.

Fortbildungszertifikat der Bayerischen
Landesärztekammer: 4 Punkte
Bitte bringen Sie persönliche Aufkleber der 
BLÄK mit.

Mit freundlicher Unterstützung von

Bayer 1500 € 
BMS/Pfizer 2000 € 
Böhringer Ingelheim 1500 € 
Daiichi-Sankyo 1500 € 
Ipsen   800 € 
Medtronic  
Merz 1000 € 

Programm: 


